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Jahreshauptversammlung 2011
08. April 2011
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011

des SV „Bergwacht“ Rohren 1927 e.V.

Die Jahreshauptversammlung 2011 des SV „Bergwacht“ Rohren 1927 e.V. findet am

Freitag, den 08. April 2011 – 20:00 Uhr

im Festsaal Hermanns, Borngasse 5, 52156 Monschau – Rohren, statt.

TAGESORDNUNG:

TOP 1

Begrüßung und Feststellung der Rechtskräftigkeit laut Satzung



Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder und Ehrenmitglieder

TOP 2

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2010

TOP 3

Geschäftsbericht 2010

TOP 4

Abteilungsberichte 2010

TOP 5

Kassenbericht zum Geschäftsjahr 2010

TOP 6

Bericht der Kassenprüfer

TOP 7
Entlastung des Vorstandes

TOP 8
Neuwahlen:


- 1. Vorsitzender



- 2. Geschäftsführer





- 2. Kassenwart (Neubesetzung)

- Sozialwart (Neueinführung)




- Fußballobmann


- Skiwart




- Leichtathletikwart

- Laufwart




- Freizeitsport und Fahrten
- Natur- und Waldlehrpfad


- Ältestenrat


- Kassenprüfer



- Bestätigung des Abteilungsleiter Alte Herren

TOP 9

Anträge der Mitglieder

TOP 10
Verschiedenes

Eventuelle Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung – TOP 10 der Tagesordnung -  sind bis zum 07. April 2011  schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Herrn Georg Dreuw, einzureichen.

Es wird um eine rege Teilnahme aller Mitglieder an dieser Versammlung gebeten.

Rohren, den 23.03.2011






Der Vorstand

Protokoll


zur Jahreshauptversammlung 2010





am Freitag, dem 19. März 2010





20:00 Uhr im Festsaal Hermanns, Rohren

Beginn:        20:05  Uhr

Zu der Jahreshauptversammlung 2010 begrüßte der 1. Vorsitzende Georg Dreuw im Festsaal Hermanns, Rohren, die 38 anwesenden Mitglieder. Ein besonderer Gruß ging an den Ortskartellvorsitzenden Peter Josef Strauch. Die Ortsvorsteherin Waltraud Haake war entschuldigt. Die Presse hatte ihr Nichterscheinen angemeldet und um einen Bericht gebeten.

Für die im Jahr 2009/2010 verstorbenen Mitglieder wurde eine Gedenkminute eingelegt.

Im Anschluss stellte der 1. Vorsitzende Georg Dreuw die Rechtskräftigkeit der Jahreshauptversammlung 2010 fest.

Zu denen vom 2. Geschäftsführer Karin Hunds vorgelesenem Protokoll der Jahreshauptversammlung 2009 und dem vom 1. Geschäftsführer Manfred Jansen vorgetragenem Geschäftsbericht 2009 ergaben sich keine Wortmeldungen.

Georg Dreuw richtete ein ganz besonderes Lob an Alfred Wilden, der bis dato schon einige Stunden mit diversen Firmen und Vertreter der Stadt am und im Sportheim verbracht hatte, um die Planungen zur Erneuerung der Warmwasseraufbereitungsanlage voranschreiten zu lassen. Seinem unermüdlichen Einsatz dürfte es dann auch zu verdanken sein, wenn die Heizungsanlage gleichzeitig mit umgerüstet wird und somit die Gesamtausgaben bei den Energiekosten weiter gesenkt werden können.

Die Abteilungsberichte zur Jahreshauptversammlung 2010 waren wieder in schriftlicher Form ausgelegt, so dass auf ein mündliches Vortragen der einzelnen Abteilungsleiter verzichtet wurde, die jedoch ein kurzes Statement zum vergangenen Sportjahr abgaben. Es kam zu keinen Wortmeldungen zu  diesen Berichten.

Die Jahresabrechnung zum Geschäftsjahr 2009, Punkt 5 der Tagesordnung, wurde durch den 1. Kassenwart Tanja Stein der Versammlung vorgetragen. Der Kassenbericht zeigte für das vergangene Geschäftsjahr ein deutliches Minus. Die wurde jedoch hauptsächlich durch die Anschaffung eines neuen Rasenmähertraktors verursacht. Die Bestände zeigen dennoch eine sehr gute Finanzlage des Vereins. 

Georg Dreuw erwähnt ergänzend, dass der Vorstand den Standpunkt vertrete, die erzielten Gewinne an die Abteilungen auszuschütten, und dies auch tue. Das im Jahr 2009 erzielte Minus der Kasse sei ja von Rücklagen, die wir jedes Jahr von der Stadt eben für solche Anschaffungen erhalten, gedeckt gewesen.

Auch hierzu ergaben sich keine weiteren Wortmeldungen.

Von unseren beiden Kassenprüfern Manfred Dunkel und Josef Pinnow, die auch die Kasse des Naturlehr- und Wanderweg prüften, wurde eine korrekte Buchführung bestätigt. Auf Antrag von Manfred Dunkel erteilte die Versammlung dem Vorstand einstimmig die Entlastung. Dieser bedankte sich auch im Namen der Mitglieder beim Vorstand für die geleistete Arbeit. 

Georg Dreuw teilt mit, dass Manfred Dunkel nach ca. 25 Jahren Kassenprüfung zukünftig nicht mehr zur Verfügung steht und bedankte sich wiederum bei ihm für seinen Einsatz.

Laut Tagesordnung – Punkt 8 – standen nun die Neuwahlen an. 

Der Vorsitzende bedankte sich für die gute Zusammenarbeit im Vorstand, und hier speziell bei Alfred Wilden, der sich, wie schon erwähnt, in seinem ersten Jahr sehr gut eingelebt hat. Als logische Folge schlug die Versammlung umgehend eine Wiederwahl vor, die einstimmig zu Gunsten von Alfred Wilden ausfiel. Dieser nahm die Wahl an und wird von nun an im Turnus von 2 Jahren sein Amt bekleiden. 

Die weiteren  Wahlen brachten folgendes Ergebnis:

Amt/Funktion


Bisher


Vorschlag

Gewählt

1. Geschäftsführer

Manfred Jansen

Manfred Jansen

Manfred Jansen 

1. Kassenwart


Tanja Stein

Tanja Stein

Tanja Stein

Fußballobmann

Andreas Kirch

Andreas Kirch

Andreas Kirch

Leichtathletikwart

Diana Scheidt

Diana Scheidt 

Diana Scheidt 
 

Skiwart



Leo Förster

Leo Förster

Leo Förster

Laufwart


Ralf Pauken

Ralf Pauken

Ralf Pauken

Freizeitsport u. Fahrten
Gottfried Blum

Gottfried Blum

Gottfried Blum

Wald- und Naturlehrpfad
Bernd Drevermann
Bernd Drevermann
Bernd Drevermann

Kassenprüfer


Josef Pinnow

Josef Pinnow

Josef Pinnow





Manfred Dunkel
Hermann-J. Claahsen
Hermann-J. Claahsen

Ältestenrat
  

Günter Kirch

Günter Kirch

Günter Kirch





Hubert Küpper

Hubert Küpper

Hubert Küpper 





Ludwig Peters

Ludwig Peters

Ludwig Peters

Der bereits durch die Abteilung gewählte Vertreter wurde für das kommende Jahr als Beisitzer im Vorstand wie folgt bestätigt:

Alte-Herren Abteilung = Frank Thelen

Alle vorgenannten Wahlen erfolgten in offener Abstimmung. Immer lautete das Wahlergebnis: Einstimmig, ohne Gegenstimme und Stimmenthaltung. Alle gewählten Kandidaten nahmen die Wahl an.

Zu Punkt 9 der Tagesordnung – Anträge der Mitglieder – lag kein schriftlicher Antrag vor.

Unter Punkt 10 – Verschiedenes – informierte der 1. Vorsitzende Georg Dreuw die Versammlung über folgende Dinge:

-
Die Sammlung zur Mexikohilfe habe, wie schon gewohnt, ca. 500 € eingebracht. Er bedankte sich bei allen Helfern und Spendern.

· Für die anstehenden Arbeiten am Sportplatz, wie die weitere Erneuerung des Zaunes, Instandsetzungsarbeiten an der Leichtathletikanlage und sonstige Aufräumarbeiten, werde zeitnah wieder eine Aktion geplant. Zurzeit ist der 01. Mai dafür vorgesehen. 
· Der im Keller des Sportheimes entstandene Wasserschaden wird durch die Versicherung übernommen. In Eigenregie dürfen wir dort die Schäden beheben. Zum gegebenen Zeitpunkt wird noch geklärt inwiefern es dort weiter geht, jedoch sei klar, dass es keinen Thekenbetrieb geben wird. Es muss sich auch zuerst mal zeigen wie viel Platz die neue Heiztechnik letztendlich in Anspruch nehmen wird.
· Die Sportwoche wird voraussichtlich wie gewohnt durchgeführt. Da die Planungen bezüglich des Thekenbetriebes sich Jahr für Jahr schwieriger gestalten, sei man mehr denn je auf die Mithilfe der Mitglieder angewiesen, da sonst auch nichts zu verdienen ist und somit die Ausschüttungen an die Abteilungen kleiner ausfallen würden.
· Bernd Drevermann, und im Verlauf der Diskussion auch weitere Mitglieder, bemängeln das scheinbare Desinteresse der lokalen Presse. Vom Kameradschaftsabend sei bisher kein Bericht erschienen und am heutigen Tage sei erst gar kein Vertreter anwesend. Allgemein stellt man sich die Frage, wie dies sein könne, wo die Bergwacht doch ein recht großer Verein ist und es doch lediglich von ca. 3 Veranstaltungen im Jahr was zu berichten gibt. Manfred Jansen berichten, dass die Lokalredaktion ihm am heutigen Tage mitgeteilt habe, dass man trotz aller Bemühungen keinen Mitarbeiter mehr finden konnte, was auch auf die hohe Ansammlung von Terminen zurückzuführen sei und man um die Zusendung eines selber erstellten Berichts gebeten habe. Er sagte jedoch auch zu, die Angelegenheit nochmals mit der Redaktion zu erörtern.
Es kam zu keinen weiteren Wortmeldungen, so dass der Vorsitzende Georg Dreuw die Versammlung um 20:55 Uhr schloss.

Rohren, den 19. März 2010





gez. Manfred Jansen










 - Geschäftsführer -
Geschäftsbericht 2010

Am Ende des Sportjahres 2010 umfasst die Mitgliederzahl den Wert von 738. Das sind 6 weniger als im Vorjahr. Der folgenden Statistik kann die Altersstruktur des Vereins entnommen werden:

​

Männlich
Weiblich
Anteil in % 
(2009)
Jugendliche
bis 14 Jahre

    50

    42

    12,5

(12,6)

Jugendliche 15 bis 18 Jahre

    15

      5

      2,7

(3,2)          Erwachsene 19 bis 26 Jahre

    42

    28
            
      9,5

(9,4)

Erwachsene 27 bis 40 Jahre

    81

    75

    21,1

(21,5)

Erwachsene 41 bis 60 Jahre

  151

    97

    33,6

(33,5)

Erwachsene   über 60  Jahre

    94

    58

    20,6

(19,8)






  433 = 58,7 %
   305 = 41,3 %

Diese Mitgliederzahlen sind dem Fußballverband Mittelrhein, dem Deutschen Fußball Bund, dem Deutschen Leichtathletikverband Nordrhein, dem Westdeutschen Skiverband sowie dem Stadtsportverband Monschau gemeldet worden. Entsprechende Verbandsabgaben werden gezahlt. Der Deutschen Sporthilfe e.V., als unseren Pflichtversicherer, sind diese Mitgliederzahlen ebenfalls gemeldet. 

Alle Abteilungen haben auch 2010 wieder ihren Leistungsnachweis erbringen können. Erwähnenswert ist die Fußballseniorenmannschaft, die sich wieder zu einem jungen, schlagfertigen Team entwickelt hat, und durch Verstärkung aus der eigenen Jugend in naher Zukunft diesen Weg fortführen wird. Die mit 64 extrem hohe Anzahl erreichter Sportabzeichen in der Leichtathletikabteilung lassen nur den Schluss zu, dass sich auch diese Sparte auf einer sportlich sehr guten Entwicklung befindet. Natürlich dürfen auch die weiteren Angebote, wie das Laufteam, die Fahrradgruppe, die erfolgreichen Fahrten, die Tischtennisspieler mit ihren Turnieren und insbesondere die Jugendabteilung hier nicht vergessen werden. Einzelheiten, Ergebnisse und sonstige Infos können auch in diesem Jahr wieder den Jahresberichten der Abteilungsleiter entnommen werden.   

Zur Jahreshauptversammlung konnten alle zur Wahl stehenden Positionen erwartungsgemäß durch Wiederwahl besetzt werden. Alfred Wilden, der sich nach dem Tod unseres 2. Vorsitzenden Rolf Mathar, in 2009 für ein Jahr außerplanmäßig auf diese Position für ein Jahr wählen ließ, übernahm dieses Amt nun im korrekten Turnus für 2 Jahre.  

Wie wir dem Kassenbericht entnehmen können haben wir das abgelaufene Geschäftsjahr wieder mit einem deutlichen Minus beendet. Dies rührt jedoch daher, dass die im letzten Jahr angekündigte Aktion, die Warmwasseraufbereitungsanlage des Sportheimes komplett zu erneuern, umgesetzt wurde. 

Wie seinerzeit im Geschäftsbericht 2009 erläutert, haben wir hierzu eine Selbstbeteiligung von 5000 € in 2010 an die Stadt Monschau gezahlt.

Dieses Bauprojekt ist zwischenzeitlich, bis auf einige optisch noch zu verbessernde Stellen, abgeschlossen. Eine Gastherme wird uns in Zukunft nicht nur das Warmwasser bereiten, sondern auch die Raumluft heizen. Hierzu waren neben der finanziellen Beteiligung unsererseits an die Stadt Monschau noch etliche weitere Arbeiten und Ausgaben in Form von Installationsmaterial wie Rohre und Heizkörper durch den Sportverein Bergwacht Rohren notwendig, da diese in dem Firmenauftrag nicht eingeschlossen waren. Nach Berechnungen dürften die Energiekosten in naher Zukunft nun deutlich sinken, was aber nicht den Trugschluss zulassen sollte, dass das wirtschaftliche Problem des Energieverbrauchs nun in den Hintergrund rücken darf. Nach wie vor werden wir die Angelegenheit sehr genau beobachten und planen weitere bauliche energetisch notwendige Veränderungen an unserem in die Jahre gekommenen Sportheim.   

Unser Sorgenkind, die Sägemühle im Kluckbachtal, die nach dem Totalschaden in Folge eines Brandes im Mai 2009 neu aufgebaut wurde, und 1 Woche nach Neueröffnung im Dezember 2009 abermals komplett abbrannte, wurde durch die unermüdliche Tatkraft von Bernd Drevermann und all seinen Helfern ein 2. Mal neu errichtet. In beiden Fällen ist die Versicherung der Stadt Monschau für den Schaden voll aufgekommen. 

Mit dem Kameradschaftsabend und der Sportwoche konnten traditionell wieder beide Großveranstaltungen, die sich einem hohen Zulauf durch die Mitglieder erfreuen, durchgeführt werden. Der hohe Personalaufwand, speziell zur Sportwoche, macht dies nicht selbstverständlich.

Im Rahmen der Sportplatzbereisung mit Vertretern des Sportausschusses konnte der gute Zustand der Sportplatzanlage, wie gewohnt, begutachtet werden.

Im Jahr 2010 hat die Stadt Monschau entschieden ab sofort Gebühren für die Nutzung der städtischen Turnhallen zu erheben. Wir haben dieses Thema mit großer Besorgnis begleitet und verfolgt. Zwischenzeitlich ist den örtlichen Medien zu entnehmen das die Vereine in den Nachbarorten aufgrund dessen erwägen, sofern nicht bereits erfolgt, die Mitgliedsbeiträge zu erhöhen. Da die erhobenen Gebühren mit einer gesonderten Sportförderung wieder an die Vereine ausgeschüttet werden, und zwischenzeitlich die erste Auszahlung stattgefunden hat, können wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt feststellen, dass der Sportverein Bergwacht Rohren zu keiner Mitgliedsbeitragserhöhung greifen muss. Dies liegt unter anderem daran, dass unser Verein im Verhältnis zur Mitgliederzahl relativ wenig städtische Hallenstunden für seine sportlichen Angebote braucht. Wir sind in der glücklichen Lage einen Saal und die Turnhalle des Kindergartens für etliche Aktivitäten wie Skigymnastik, Tischtennis, Pilateskurse usw. nutzen zu können und zu dürfen. An dieser Stelle den dafür Zuständigen einen herzlichen Dank. 
Zudem haben wir nach wie vor eine gesunde Kassensituation, trotz der erheblichen aber geplanten Ausgaben der beiden letzten Jahre. Wir werden die weitere Entwicklung aber aufmerksam beobachten.

Aufgrund des immer weiter ansteigenden Arbeitsanfalles im geschäftsführenden Vorstand hat sich eben dieser dazu entschieden, die seit 2006 nicht mehr besetzte Position des 2. Kassenwarts wieder einzuführen. Außerdem ist die Besetzung einer neu angedachten Position, nämlich die eines Sozialwarts angedacht und gewollt. Dieser soll alle Aufgaben, die das Versicherungswesen des Vereins betreffen, übernehmen. Er soll dem geschäftsführenden Vorstand zugeordnet werden. Entsprechende Vorgespräche mit Mitgliedern aus unseren Reihen haben stattgefunden. Wir bitten dem Vorhaben positiv entgegenzustehen und den voraussichtlich gewählten Personen die nötige Unterstützung zu geben. 

Rohren, im April 2011






Manfred Jansen










-Geschäftsführer-
Abteilungsbericht der Fußballabteilung 2011

Die Saison 2009/2010 konnten wir als 2. der Kreisliga C7 beenden. Dies war seit einigen Jahren das beste Ergebnis das wir erzielen konnten. Diese deutliche Verbesserung kam aber nicht zufällig. sondern durch lange Arbeit und den unermüdlichen willen den Rohrener Fußball nicht aufgeben zu wollen. Der größte Dank gehört aber unserem Trainer Christian Krings der es geschafft hat eine ordentliche Trainingsbeteiligung zu schaffen und vor allem die jungen Spieler dazu bewegen konnte in Rohren Fußball zu spielen und nicht die Angebote anderer Vereine anzunehmen.
Abschlusstabelle 2010

Pl.
Verein 



Punkte

1.
SG Monschau/Imgenbroich
71

2.
SV Bergwacht Rohren

55

3.
SG Simmerath/Huppenbroich
50

4.
Roland Rollesbroich

48

5.
TuS Mützenich II

47

6.
SV Kalterherberg II

46

7.
FC Roetgen III


43

8.
SV Einruhr/Erkensruhr

34

9.
Germania Eicherscheid II
29

10.
TuS Lammersdorf II

27

11.
TV Höfen II


24

12.
Rurberger SV


23

13.
SG Strauch/Steckenborn II
18

14.
TSV Kesternich II

10

Die Saison 2010/2011:

Aufgrund des Erfolges vom letzten waren die Erwartungen natürlich sehr hoch und wir gingen dementsprechend motiviert in die Vorbereitung. Wie wir schon vom letzten Jahr wussten, zielt die Vorbereitung unseres Trainers Christian vor allem anderen auf die Kondition, da dies grade bei knappen spielen entscheidet zum Ende der zweiten Halbzeit sein kann. 

Das einzige Vorbereitungsspiel das wir diese Jahr hatten war mal wieder gegen die erste Mannschaft aus Roetgen die ihr Trainingslager in Rohren mit einem kleinen Abschlußspielchen beenden wollten. Natürlich ist es nicht erwähnenswert das die Roetgener uns nicht den Hauch einer Chance gelassen haben und somit endete das Spiel 10-1 für Roetgen.

 Als Alternative zu normalen Vorbereitungsspielen haben wir uns dieses Jahr noch mal zum DFB-Sparkassenpokal angemeldet und es mit etwas Losglück und guten Leistungen bis ins Achtelfinale geschafft. Dort verloren wir dann leider gegen die Kreisliga A Mannschaft Eintracht Kornelimünster mit 5-0.

 Unser erstes Saisonspiel hatten wir gegen die dritte Mannschaft des FC Roetgens und mussten uns leider mit einem 2-2 unentschieden zufrieden geben. Als nächstes folgte das Spiel gegen den VFR Venwegen das wir mit  3-1 gewannen. Nun folgten zwei Niederlagen in Folge, beide gegen unsere schärfsten Konkurrenten um Platz 1, Roland Rollesbroich (3-1) und gegen die SG Kesternich/Rurberg (5-1). Nach diesen beiden Niederlagen konnten wir unsere Hoffnung aufzusteigen für dieses Jahr schon begraben.

Trotz großem Verletzungspech konnten wir die nächsten 6 Spiele in Folge gewinnen. Lammersdorf II (8-2),   SG Simmerath/Huppenbroich (4-1), Eicherscheid III (4-1), SG Strauch/Steckenborn (4-1), Konzen II (1-0) und SV Einruhr/Erkensruhr (2-0). Als nächstes mussten wir gegen die zweite Mannschaft des TuS Mützenich und bekamen dort eine schlimme Packung (5-0) eingeschenkt. In der Hinrunde schenkten die Kalterherberger uns noch einen Sieg in dem sie zum Spiel nicht antraten (Wertung 2-0).

Zum Start der Rückrunde, Anfang des Monats wurde es nicht besser mit unserem Verletzungs- und Krankheitspech. Beim ersten Spiel gegen Venwegen mussten wir auf 5 Stammkräfte im Kader verzichten und verloren knapp mit 3-2. Eine Woche später sah es dann schon etwas besser aus. Gegen den Tabellenführer aus Rollesbroich war die Mannschaft bis auf wenig Ausnahmen wieder Komplett und so konnten wir in einem hart umkämpften Spiel ein glücklichen und auch verdienten 2-1 Sieg feiern.

Tabelle Kreisliga C7 stand 24.03.11

Pl.
Verein 



Punkte

1.
SG Kesternich/Rurberg

33

2.
Roland Rollesbroich

30

3.
TuS Mützenich II

30

4.
Bergwacht Rohren

28

5.
SV Einruhr/Erkensruhr

23

6.
TV Konzen II


22

7.
SG Simmerath/Huppenbroich
20

8.
VFR Venwegen

13

9.
FC Roetgen III


12

10.
TuS Lammersdorf II

11

11.
Germania Eicherscheid III
10

12.
SV Kalterherberg II

7

13.
SG Strauch/Steckenborn II
7

14.
SG Monschau/Imgenbroich II
5

Für die kommenden Spiele hoffen wir dass es uns gelingt noch einige Punkte einzufahren und zum Abschluss der Saison einen der oberen Plätze belegen zu dürfen. Im nächsten Jahr kommen einige Spieler aus der A-Jugend in den Seniorenbereich und wir würden uns freuen wenn diese nicht sofort den Verein wechseln würden sondern uns eine Chance geben würden und noch das ein oder andere Jahr hier spielen würden. Vielleicht klappt es ja dann auch irgendwann mal mit Platz 1 und dem damit zusammen hängenden Aufstieg

Mit sportlichem Gruß euer Fußballobmann

Andreas Kirch







Rohren im März 2011   

Bericht der Leichtathletikabteilung

Wir trainieren montags in drei verschiedenen Altersgruppen. Die Kindergartengruppe leiten Birgit Nießen, Melanie und Diana Mathar, die Schüler und Erwachsenen werden von Sandra Lauscher, Rosa Kaulartz, Alexandra Braun und mir geleitet. Bis zur Sportwoche erscheinen  durchschnittlich ca. 35 Kinder wöchentlich, danach kommen nur noch ca. 20 Kinder. Im Jugendbereich sind keine Teilnehmer. 

Jeder kann sich montags ab 18 Uhr beim Training die Leistungen zur Erlangung des Sportabzeichens abnehmen lassen. Erwachsene und Jugendliche erscheinen eigentlich nur aus diesem Grund beim Training.

In der Winterpause haben sich einige Mütter bereit erklärt, für die Kindergartenkinder ein Hallentraining in Höfen durchzuführen. Dies findet immer mittwochs statt. 

Auf unserem Sportfest beteiligten sich insgesamt 132 Wettkämpfer am Dreikampf-Wettbewerb teil, davon 79 aus Rohren. Das Mehrkampfabzeichen konnte in Gold 24mal, in Silber 27mal und in Bronze 15mal erreicht werden.

Vereinsmeister 2010


Frauen






Männer

100 m Lauf:
Julia Hermanns
14,3 sek.
Marius Küpper/Bernd Weishaupt
12,9 sek.

Weitsprung:
Julia Hermanns
4,21 m

Stephan Volpatti


  5,32 m

Kugelstoßen:
Birgit Haake
8,87 m

Christian Krings


11,30 m

Die vom Ehrenvorsitzenden Hubert Warbel gestifteten Pokale für die beste Schülerleistungen erhielten Niklas Alt und Julia Hermanns.

In der Bestenliste des Kreises Aachen 2010 sind unsere Athleten 82mal aufgeführt,

davon 20mal die Langstreckenläufer.

Die Laufabteilung stellte mit Markus Breuer (M 30), Volker Jansen (M 40) und Wilfried Schmitz (M 65) drei Kreismeister im 10 km Lauf.

In der Senioren M 30 Klasse konnte Christian Krings im Weitsprung und im Kugelstoßen den 1. Platz ergattern und in der Klasse M 35 erlangten unsere Starter auch drei 2.Platzierungen und zwei 1. Platzierungen. In der Altersklasse M 40 rannte Manfred Warbel im 100m-Lauf auf den 1. Platz.

Auch die Seniorinnen W 30 und W 35 belegten fünf 2. Plätze und einen Erstplatzierung.

In den Schüler/innen-Klassen sind die Leistungen von Julia Hermanns beachtlich, sie erreichte den 2. Platz im Werfen mit 31,50 m und ebenso den 2. Platz im Dreikampf mit 

1301 Punkten.

Die Teilnahme an Dreikampfwettkämpfen in der Region konnte nur in Eicherscheid und  Roetgen erfolgen, da der Termin in Höfen ausfiel. 

Bei 5°C und Nieselregen kämpften sich sieben unserer Athleten durch den Wettkampf in Roetgen. Am Ende konnten wir fünf Podestplätze ergattern, so dass sich das Bibbern doch gelohnt hat.

Jonas Warbel erreichte den 1. Platz, Lukas Warbel und Cedric Mathar jeweils den 2. Platz und Andreas Nießen und Patricia Scheidt jeweils den 3. Platz in ihrer Altersgruppe.

Am 25.06.10 ging es auch schon in Eicherscheid erfolgreich weiter.

Von unseren sieben Athleten konnten sich drei die ersten Plätze in ihrer Altersklasse sichern. Dies waren Cedric Mathar, Lukas Warbel und Patricia Scheidt. 

Marvin Lauscher schaffte den 2. Platz, Tamara Scheidt den 3. Platz und Jonas Warbel erreichte  den 4. Platz.

Christian Hermanns erkämpfte sich trotz Verletzung den 6. Platz, ebenso Sarina Mathar.

Wir machten uns aber mit drei Kindern auf den Weg ins Waldstadion nach Aachen zu den Schüler-Kreismeisterschaften. Da war die Konkurrenz schon stärker. Dennoch konnten wir uns mit unserer Leistung sehen lassen.

Jonas Warbel erreichte einen hervorragenden 6. Platz bei einem Teilnehmerfeld von 23 Kindern. Er erzielte 766 Punkte (8,89 sek auf 50 m; 3,36 m Weitsprung; 24 m Weitwurf) 

Sein Bruder Lukas Warbel landete bei 32 Mitstreitern auf einem exzellenten 7. Platz mit 864 Punkten (8,81 sek auf 50 m; 3,46 m Weitsprung; 33 m Weitwurf).

Tamara Scheidt erzielte mit 787 Punkten den 16. Platz von 35 Teilnehmerinnen (9,27 sek auf 50 m; 3,04 m Weitsprung; 15 m Weitwurf).

Auch beim Sportabzeichen gibt es weiterhin eine positive Entwicklung. 

Mit 64 erfolgreich abgelegten Prüfungen erreichten wir erneut einen Teilnahmerekord. 

Dabei waren 35 Schüler und 29 Erwachsene, 12 Sportler nahmen zum ersten Mal teil, davon  9 Schüler.

Abschließend möchte ich noch einen Dank an alle Helfer aussprechen, ohne die der Dreikampfwettbewerb und das Training nicht durchzuführen wäre.

Rohren, im März 2011




Diana Scheidt










-Leichtathletikwartin-

Bericht Laufabteilung 2010

Die Laufabteilung war auch 2010 wieder sehr aktiv und erfolgreich.

Markus Breuer wurde zum fünften Mal Gesamtsieger im Rur-Eifel-Cup (Läufe im Kreis Aachen, Düren, Heinsberg sowie im belgischen und holländischem Grenzland) 

 Wilfried Schmitz war sehr erfolgreich und hat an den meisten Volksläufen teilgenommen.  Er war alleine bei 25 Läufen  im Rur-Eifel-Cup dabei und  wurde Gesamtzweiter seiner Altersklasse...

Auch im Eifel-Cup (Läufen im Kreis Euskirchen, Daun usw.) konnten die Läufer gute Ergebnisse erzielen. Auch in diesem Cup wurden einige Läufer Gesamtsieger der Altersklassen.

Wie bereits in den letzten Jahren nahmen einige Läufer auch wieder am Rennsteiglauf, Mallorca-Marathon, Köln-Marathon, Bonn-Marathon, Womens Run in Köln (um nur einen Teil zu nennen) teil, mit teilweise großen Erfolgen und sogar Bestzeiten!

Für das Jahr 2011 sind auch einige Events geplant. Einige trainieren schon fleißig für den nächsten Marathon bzw. Halbmarathon.

Beim Monschau-Marathon waren wieder viele Einzelläufer und Staffeln am Start, so dass wir den 3. Platz der teilnehmerstärksten Mannschaft belegten. 

Unser Sommerfest fand traditionsgemäß im Anschluss an den Moschau-Marathon auf dem Sportplatz statt..
 Auch beim Rursee-Marathon  durften die Läufer der Bergwacht natürlich nicht fehlen.

Der  Volkslauf 2010 war wieder einmal eine sehr gelungene Veranstaltung, die dank den vielen Helfern reibungslos über die Bühne ging. 

Sowohl der Lauftreff um 18.00 (der in den Sommermonaten ab Brath bzw. Rothe Kreuz startete) wie auch der Lauftreff um 19:30 Uhr (ab Sportplatz) sind weiterhin gut besucht, es kamen auch noch neue Laufbegeisterte dazu. 

Ralf Pauken

Laufwart

Bericht der Skiabteilung 2010/2011
Ski- und Sportbasar:

Am 21.11.2010 fand erstmals die Anmeldung zur 18. Skisafari vom 19.02. – 26.02.2011 ohne den   Ski- und Sportbasar - mangels Angebot an Ski- und Sportartikeln -  im Festsaal Hermanns statt. 

Es meldeten sich gleich 42 Personen, von späten 56 Teilnehmern sofort an. Gleichzeitig hatte Trudi Billig ihren Weihnachtsbasar zu Gunsten der Mexikohilfe im Saal abgehalten.

Skigymnastik:

Auch in der Wintersaison 2010/2011 bot der Sportverein ein Skigymnastikprogramm/Winterfitnesstraining, welches in diesem Jahr am 27.10.2010 startete, bis zur Skisafari an. Die Übungs​abende fanden jeden Mittwoch unter der Leitung von Hermine Förster im Festsaal Hermanns statt.  In diesem Jahr wurde die Skigymnastik mit 20 Personen im Durchschnitt besucht, von denen 8 auswärtige Sportlerinnen und Sportler unsere Skigymnastik in Anspruch nahmen. Insgesamt Teilnehmerzahl war 39. Da die Übungsstunden auch von Nicht-Skifahrern  gut besucht wurden, und die Nachfrage für ein evtl. längeres Training war, wurde  unser Training diese Saison   bis 23.03.2011 durchgezogen.

Für den Winter 2011/2012 wird  wieder ein Skigymnastikpro​gramm zusammengestellt. 

18. Skisafari:

Am Samstag, 19.02.2011 war um 02.30 Uhr Treffpunkt in der Gast​stätte Hermanns zur 18. Skisafari des Sportvereins. Um 03.00 Uhr starteten wir mit 44 Personen im Doppelstockbus, der mitt​ler​weile im Dorf allen bekannten Fa. Gatterer in Richtung Süd​ti​rol, 4 Personen reisten mit der Bahn, und 6 Personen mit dem PKW an.  

Im Nachmittag  erreichten wir  unser Urlaubsdomizil in Kiens-Ehrenburg im Hotel „Ehrenburgerhof“.

Zum 11. Mal boten wir über den Ski-Verleih Ossy in Vals die An​mietung von gesamter Skiausrüstung an. Dieses preiswerte Ange​bot wurde immerhin von 23 Personen im Alpin und 1 Person im Langlauf in Anspruch genommen. 

Der Programmablauf der Alpin, Langlauf und Wanderer für die Aktivwoche, zusammengestellt von Everski, sah wie folgt aus:

Tagsüber:

Sonntag – Sexten 



Fischleintal

Montag – Gröden

 

Seiser Alm

Dienstag – Alta Badia 



Armentarola

Mittwoch -Jochtal 



Vals

Donnerstag - Obereggen 
                          Lavazey




Freitag – Kronplatz  


             Reintal

Desweiteren wurde in dieser Woche ein Shoppingbummel in Bozen angeboten, woran einige

Personen auch teilnahmen und mit vollen Taschen am Abend zurück ins Hotel kamen.

Abendprogramm:

Sonntagabend war zur freien Verfügung – regenerieren, Wellness……oder gemütlichen Thekenabend.

Montagabend war wieder ein Hütten-Gaudiabend mit Discothek im Programm. An diesem Programm nahmen 36 Personen teil.  Hans unser Busfahrer, der uns in Rohren abholte und die ganze Woche über begleitet hat,  fuhr uns mit dem Bus bis nach Stephansdorf. Von dort aus wurden wir mit dem uns von den letzten Jahren bekannten offenen Viehwagen  bis hoch oben  auf die Berghütte „Haiderhof“ gefahren. In diesem Jahr wurden noch original Südtiroler Spezialitäten serviert. 

Es war wieder eine recht lustige Sache. Einige von uns zogen es jedoch vor, den An- u. Abstieg zu Fuß zu bewältigen.  Die Fahrt war ca. 4 - 5 km. Als Rückfahrt gab es dann nur eine Schlittenabfahrt, die sehr turbulent war. Eigentlich sollte der Mond uns begleiten, der ließ sich aber ein wenig Zeit und kam erst zum Vorschein, als wir  zum Glück alle heil unten angekommen waren.

Dienstagabend war Hausmusik im Hotel angesagt. 2 Alleinunterhalter spielten in der Bar zum Tanz.

Mittwoch veranstaltete Everski zum  wiederholten Male ein  Skirennen in Vals. 

In diesem Jahr sollte die Bergwacht wieder beim offiziellen  Skirennen aller Busse- insges. 9 -  teilnehmen.  Wir räumten mal wieder alle Medaillen ab und mussten somit eine vereinsinterne Siegerehrung machen. Wir fuhren 4 x Gold, 4 x Silber, 3 x Bronze ein.

Mittwochabend war zur freien Verfügung – regenerieren, Wellness……oder gemütlichen Thekenabend, oder aber ein Besuch in der bekannten alten Dorfkneipe.

Donnerstag gab´s wieder  den Vereinsabend, mit der Musikband „Bergdiamanten“ aus dem Gsiesertal.  – Fotos unter www.Bergdiamanten.com -.

Freitagabend waren die Vereinsehrungen der Teilnehmer, die bereits  5,10,15 oder 20 Jahre dabei sind, sowie ein gemütlicher Urlaubsausklang am Abend an der Bar.

Freitag  

Nach unserm letzten aktiven Sporttag teilte uns Hans auf der Rückfahrt zum Hotel mit, dass wir leider den gesamten Bus ausräumen müssten, da er am anderen Tag eine große Gruppe in München am Flughafen abholen und weiterfahren müsse, und er uns -  zu seinem und unserem  Bedauern - nicht nach Rohren fahren könne. Wir bekamen am Samstagmorgen kurz vor der Abreise einen neuen Bus mit neuem Busfahrer – Heini – ein ganz lieber und konnten somit mit etwas Verspätung unsere Heimreise nach 6 aktiven Tagen und super gutem Südtiroler Wetter antreten.

Unsere Rückfahrt führte uns über  Innsbruck, den Fernpass, Ulm, Stuttgart, Raststätte Wonnegau, wo die Getränkelisten aller Beteiligten abgerechnet wurden,  Richtung Heimat, wo wir gegen 21:00 Uhr in der Gaststätte Hermanns ein​trafen.

 Bleibt nur noch an alle Teilnehmer „Danke“ zu sagen für die harmonische und  unfallfreie Woche und merkt Euch den Termin der 19. Skisafari vom 04.02. bis 11.02.2012.

Weitere Informationen und Bildmaterial erhaltet Ihr im Internet unter  www.bergwacht-rohren.de Rubrik – Breitensport - Skiabteilung

Rohren im April 2011 





Skiwart 

Leo Förster

Bericht zum Bereich Freizeitsport und Fahrten

Der Bereich Freizeitsport und Fahrten war auch im Jahr 2010 wieder mit verschiedenen Aktivitäten im Terminplan vertreten, wobei das Interesse an den Veranstaltungen von regem Interesse war. Aufgrund dieser Resonanz wurden diese sportlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen auch wieder in unseren Kalender 2011 übernommen .

Im Freizeitsport ist das Jahr 2010 für die Radsportgruppe wieder sehr aktiv verlaufen, wobei die Zahl der aktiven Freizeitradler im vergangenen Jahr in geringem Umfang rückläufig war. In den Sommermonaten finden sich regelmäßig Sportler, die am Mittwochabend zu einer Ausfahrt starteten und anschließend den geselligen Teil pflegten.  

Die gesamte Radsportgruppe hat mittlerweile einen Interessentenkreis von über 50 Personen. Dank des von Helmut Schophoven ausgearbeiteten Strecken- und Terminplans mit 25 Touren fanden die Ausfahrten in einem geregelten Ablauf statt. Bei diesen 25 Touren wurde eine Gesamtstrecke von ca. 1.050 km zurückgelegt. Neu im Tourenplan 2010 war die Fahrt nach Kall. Die Saison begann nach der Umstellung auf die Sommerzeit am 31. März und endete Mitte September. Die Teilnehmerzahl bewegte sich bei diesen Fahrten immer zwischen 25 und 30 Personen. 

Höhepunkt der Saison war die Jahresausfahrt, die diesmal nach Irrel in der Südeifel mit dortiger Übernachtung führte. An dieser Fahrt über ca. 110 km nahmen 24 Personen teil. Die Ausfahrt 2011 findet an dem Wochenende 03. – 04. September statt und führt nach Mayen. Anmeldungen hierzu werden bereits in den nächsten Wochen angenommen.  

Die Geselligkeit der Radsportler zeigte sich auch bei dem Grillfest am Fischweiher von Günter Kirch, das dort zum wiederholten mal stattfand, dem Grillabend an der Gaststätte Küpper in Widdau sowie der hier durchgeführten Weihnachtsfeier. Erwähnt werden sollten aber auch die „Stärkungen“ nach der Ausfahrt in unserem Vereinslokal. Auch hier gilt nochmals allen Organisatoren unser besonderer Dank. 

Der Terminplan für die diesjährige Saison 2011, die bereits am Mittwoch, dem 30. März 2011 mit der ersten Ausfahrt nach Rocherath begann, wurde wieder durch Helmut Schophoven erstellt und an die Aktiven verteilt. Ebenfalls erfolgte eine Veröffentlichung des Plans unter der „Bergwachtseite“ im Internet. Bei Interesse können wir gerne weitere Pläne zur Verfügung stellen. Zu diesem Plan ist anzumerken, dass auch in diesem Jahr wieder bei einigen Ausfahrten auswärtige Ziele mit der verbundenen Abholung angefahren werden. Hierbei wird dann wieder der vereinseigene Fahrradanhänger zum Einsatz kommen. An dieser Stelle auch nochmals ein besonderer Dank an die Fahrer der Abholfahrzeuge.  

Wie bereits in dem vergangenen Jahr, so wird auch in der jetzt beginnenden Saison in drei Leistungsgruppen gefahren. Die Unterteilung erfolgt über die unterschiedlichen Abfahrts-zeiten: 17.00 Uhr für Einsteiger und Genießer, 17.30 Uhr für Normalfahrer und 17.45 Uhr für sportliches Fahren. Hierbei sollte vor allem die Gruppe der „Genießer“ um 17.00 Uhr nicht zu sehr vom sportlichen Eifer geprägt werden. Neue „Mitradler“ sind in der Freizeitgruppe jederzeit herzlich willkommen.

Zur Tradition der „Bergwacht“ gehört die Skitour nach Südtirol. So konnten wir vom 19. bis 26. Februar 2011 die 18. Skisafari wieder mit dem bekannten Erfolg durchführen. An dieser Fahrt nahmen 56 Personen teil. Einen ausführlichen Bericht hierzu gibt der Skiwart.  

Für den nächsten Winter ist die 19. Skisafari bereits terminiert auf den 4. – 11. Februar 2012. Ziel wird dann wieder das Land Südtirol sein.  

Im Oktober 2010 fand die nunmehr 28. Herbstfahrt der Männer statt. Diesmal waren es 38 Personen, die in einer kombinierten Flug-/Busreise, Flug auf den Stecken Köln/Bonn – Mailand und Verona – Köln/Bonn, das Land Südtirol und den Gardasee besuchten. Bei dieser 4tägigen Tour standen wieder interessante Besichtigungen und gesellige Stunden auf dem Programm. 

Die Planung der kommenden Herbstfahrt 2011 ist abgeschlossen. In der Zeit vom 30.09 – 04. 10.2011 führt die Flug-/Busreise über Wien in das Dreiländereck Österreich / Ungarn Slowakei. Die Unterkunft erfolgt in der slowakischen Hauptstadt Bratislava von wo aus die Weinbaugebiete der Wachau, des Burgenlands, in Ungarn und den Kleinen Karpaten besucht werden. Begrenzt können hierzu noch einige Anmeldungen angenommen werden. 

Da wir den Freizeitsport auch für die Zukunft als Bereich mit größerem Interesse sehen, sind hier weitere Aktivitäten erwünscht. Aus diesem Grund werden Anregungen aus den Reihen der Mitglieder dankbar entgegengenommen.   

Rohren, im März 2011









Gottfried Blum








   -Freizeitsport und Fahrten-

Jahresbericht der Jugendabteilung 2010
Zum Vereinsjugendtag am 15. Januar 2010 begrüßte Peter Volpatti als 1. Vorsitzender der Jugendabteilung im Festsaal Hermanns alle Anwesenden. Neben Berichten, die mündlich vorgetragen wurden, fanden auch Wahlen statt.

Als 1. Vorsitzender wurde Peter Volpatti einstimmig wieder neugewählt.  Anna-Maria Hermanns wurde als weibliche Jugendvertreterin neu gewählt.

Als Kassenprüfer wurden Manfred Dunkel und Christoph Braun wieder gewählt.

Die Fußballsaison 2010/2011 spielen wir im 7. Jahr mit Höfen und Kalterherberg  von A bis F- Jugend zusammen.  Manfred Warbel betreut eine E-Jugend. Eine A-Jugendmannschaft  spielt in der laufende Saison unter Bergwacht Rohren, die  sich für die Leistungsklasse qualifiziert hat. Diese wird von Peter Volpatti  mit betreut. Aus dieser A-Jugendmannschaft werden mit Sicherheit in den nächsten Jahren der ein oder der anderer den Sprung in unsere 1.Mannschaft schaffen und diese weiter sportlich verstärken können. In unseren Jugendmannschaften spielen leider immer weniger Kinder Fussball, so dass es immer schwieriger werden wird einen Jugend- und Seniorenspielbetrieb aufrecht zu erhalten.

Am Spielbetrieb des Fußballkreises Aachen nehmen die Mannschaften weiterhin mit zum Teil gutem Erfolg teil.   Die Zusammenarbeit der 3 Vereine funktioniert gut. 

Bei der Leichtathletik nahmen 59 Rohrener Kinder und Jugendliche am Dreikampfwettbewerb im Rahmen der Sportwoche teil. Dabei wurden 46 Mehrkampfabzeichen ( 15 Gold, 23 Silber, 8 Bronze) errungen. Bei weiteren Wettkämpfen in Roetgen und Eicherscheid  konnten  Tamara Scheid, Patricia Scheid, Cedric Mathar, Marvin Lauscher, Lukas und Jonas Warbel jeweils auf den ersten Plätzen landen.Bei den Kreismeisterschaften in Aachen konnten Lukas und Jonas Warbel gute Ergebnisse erzielen.

35 Schüler und Jugendliche haben 2010 das deutsche Sportabzeichen erworben.

Drei Kindertanzgruppen stellen weiterhin ihr Können bei Rohrener  Veranstaltungen unter Beweis. 

Eine stolze Zahl von 31 Kindern  im Alter von 3 bis 13 Jahren werden dort unter der  Leitung von Bianca Wilden betreut.

Im Jahr 2010 wurde zum sechsten Mal ein Tischtennisturnier für Jugendliche durchgeführt. Es spielten wieder über 20 Jugendliche um Titel und Pokale. Dieses Turnier dauerte über 6 Stunden.

Weiterhin wird Sonntagsmorgens von Manfred Warbel im Saal Training angeboten.

Anzumerken ist die große Hilfsbereitschaft der Jugendlichen bei Arbeiten am Sportplatz und

 während der Sportwoche im Spülmobil.
Der Sonntag bei unserem Sportfest stand wieder ganz im Zeichen der Jugendabteilung. Fußball, Siegerehrung, Spiel ohne Grenzen und die große Verlosung waren wieder ein toller Erfolg

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Spendern, Gönnern, Helfern, Betreuern und Betreuerinnen, sowie bei den Vorstandskollegen, die sich das ganze Jahr zur Verfügung gestellt haben, ganz herzlich bedanken.
Rohren, im Januar 2011                                                         Peter Volpatti
Jahresbericht der Alten Herren 2010
Im Rückblick auf das Sportjahr 2010 der Alten Herren ist der Spielbetrieb von einer Alte-Herren-Mannschaften (Ü-32) zu vermelden, die einen mehr oder weniger umfangreichen Spielplan vorweist in dem etliche Freundschaftsspiele und einige Turniere ihren Platz hatten. 

In diesem Zusammenhang ist wieder besonders zu erwähnen, dass ohne den Einsatz der Betreuer, dies sind P.G. Kaulartz und H.D. Stein, ein Spielbetrieb nicht denkbar wäre. 

Diesen beiden Mitgliedern sei hierfür nochmals im Namen aller Aktiven herzlichst gedankt!
Der gesellige Teil kam im zurückliegenden Jahr auch nicht zu kurz. 

Beim alljährlichen Ausflug wurde zunächst die Düsseldorfer Altstadt mit ihren kulturellen Reizen und kulinarischen Köstlichkeiten erkundet. Im weiteren Verlauf  konnte in der Skihalle Neuss ein zünftigen Abschluss beim AprésSki erlebt werden.

Die Weihnachtsfeier führte uns traditionsgemäß zum Weihnachtsmarkt nach Monschau. Diesmal wieder verbunden mit einer Wanderung nach Höfen mit Einkehr und kulturellem Rahmenprogramm im Nationalparktor. Den Abschluss bildete dann ein gemütliches Beisammensein in der Gaststätte Küpper in Widdau.
An dieser Stelle möchte ich mich auch noch recht herzlich bei unserem Kassierer Christof Braun für seine im zurückliegenden Jahr geleistete Arbeit bedanken. Christof ist  bei den div. Anlässen stets vorbildlich seinen Aufgaben als Kassierer nachgekommen. 

Abschließend darf ich mich noch bei allen Helfern bedanken, welche im Rahmen der Sportwoche

beim Thekenbetrieb sowie im Spülmobil tätig waren. Ohne deren Mithilfe ist eine derartige Veranstaltung nicht durchführbar! Nochmals vielen Dank !

Rohren, im Februar 2011





Frank Thelen










Alte-Herren-Abteilung

Bericht Natur- und Waldlehrpfad
Im April/Mai 2010 wurde die abgebrannte Sägemühle (18./19.12.2009) wieder neu aufgebaut und mit Gottes Segen (Pastor Schnitzler) eingeweiht.
Im Oktober 2010 wurde ein kleiner Holzkohlenmeiler (ca. 8 rm) aufgeschichtet und abgebrannt. Die Holzkohle steht zum Verkauf bei Klara Hermanns in der Scheune.

Ende August 2011 soll wieder ein Meiler errichtet und abgebrannt werden (mit anschließendem Meilerfest). Dies hängt aber von der Zusage der Stadt Monschau ab, einen Mitarbeiter vom Forst für obige Maßnahme freizustellen.

Für den Waldlehrpfad mit Einrichtungen ist es sehr wichtig, dass jedes Jahr ein Meiler abgebrannt wird, verbunden mit abschließendem Meilerfest. Wir sind auf diese Einnahmen (aus Holzkohle und Fest) angewiesen, um den Fortbestand der jetzigen Einrichtungen langfristig zu erhalten.

Nochmals vielen Dank an alle Helfer, die beim Aufbau der jetzigen Mühle (Nr. III) mitgearbeitet haben.

Ein großer Dank an die Sparkasse Aachen, die uns mit einer großzügigen Spende unter die Arme gegriffen haben.

Rohren, im März 2011





Bernd Drevermann











Abteilungsleiter

